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Bas weifzeSttttttsev
conlion, Knifo, 6i,I. Spacc, Box,

Sun Burst and Combination Box and
Sido Floating Homstitching, Picot

EdKinu, Pinking, Ruihing. Covercd

Puttons, lato etylcs and izos. Pries
list trec. In orcloring plcaae mention
Tribune.

Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich ost als luertvollc Fnnd
grübe erwiesen!

Tarm'pezialist.
Zt. ff. A. Edwards. L30 B Bldg..

kuriert Hämerrhoiden und F,s,e!n
ohne Operation und ohne anäsletisch:
Mittel. Ert,'kg garantiert, 2.21.17

Hämorrhoiden, Fiskclu krie?t.
Tr. E. Si. Tarry kuriert Hämorr.

hoidc, Fisteln und andere Darm,
leiden olme Operation, stur guran.
ticrt. Schreibt um Buch über Tarm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.

Tarry. 210 B Bldg.. Omaha.
1.1.17

Osteopatliifche Aerzte.

,sephinc Armstrong, löBeeBidg.
(

iHcixT) Anderso. G05 Bee Auilding.
Tnrn-if- 3!0i

(Zlektroliisis.

Mb Allendcr, 021 Bee Bldg. E".
burtsmalc, überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar

nrtrm:tprt. 210.17

()irournctic Spinal Adjustments.

7r GdrmrdS LI K Fanmm. DMiü
Advokaten.

Wm. Simeral. 202-20- 3 First Na-tion- al

Bank Bldg. 2.1-1- 7

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401-020- City Natmoal
,i!ik Blda,

Nb'troctS of !itlk.

Guarantec Abstraci Co.. 7 Patt.
san Bldg. ,

3.18-1- 7

S. M. Sadler Ei Son . 2!
.siline Bldg. 3.1817

klassifizierte Anzeigen.

Verlangt Anblick,.

Bcrlanstt: Tüditifleo Äädchen
nie Familie von Urunidiienen; cm

Platz, der hneu geialiei, wird: ocui- -

ernde Stellung, aluut 'J110.
12 1 110

Verlangt: Gute, deutickze, alte
rc Haushälterin für alten Hern,,
Gutes Heim. Nätieres in der Oma-d- a

rril'iine. Bor (5. 12-1!- ) l(i

Lcrlangt: keltere Frau für

allgemeine Hausarbeit in Familie
von Drei. Xmiernde Stellung für
die richtige Person. Äan adressiere
15, Huttenlacher. Foreii Drive. Des

.Wie, 3a.

Verlangt: Erfahrenes Mäd-chc- i,

für Hausarbeit. Äu lachen

können: kein Waschen. Walr.ut 15 IG.

124

Verlangt: CMles'Äaacheu für

Hausarbeit. Tel. Harne,) 2'.'lZ.

Verlangt: Reinliches Mädchen
für Hausarbeit. '1 in Familie.
Braucht nur deutsch zu sprechen.

Harney 3311); 3S70 Todge Straße.
12 13 1

Verlangt: Erfahrenes Müd-che- n

ftir Hausarbeit. Muß gut n

können. Guter eim;, ken.

Waschen. Harnen 12 1 3 1 (i

Verlangt: Weitere Frau für

Hausarbeit. Gutes Heim für die

richtige Frau. Neues Haus, .Ueinc
"

inder. Harnen 2:i'l. 121 3--

Bcrlangt: Teutsche Frau für
Hausarbeit in einem bequemen
Ranchheim. 5 in Familie. Muß
gesund, reinlich und etirbar iein.

an "i'M, T. E. ,'asters,
Rand''rer. Wno. 12 13 IG

Verlangt: ctcdiin und muz- -

madchen. Ruft Walrnit 2110 auf.
12 12 1

Verlangt: V?adden für allge-
meine Hausarbeit. 11)15 Z. 10.

?traize, 12 12 10

Verlangt: Mädchen zur Aus-

hilfe bei Hausarbeit: gutes Heim für
die Richtige. 2523 Capital Ave.

? euglas 3797. 12 1 2 IG

Verlangt: Erfahrene, älter?
Dame zur Aushilfe bei Hausarbeit

I

l

i
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I .Ich sage Ihnen, wenn dai Me!
! vamon m oer Pano ver crmercnen
i Frau gesunden, wurde, dann ist Nu

dolf ihr Morder !" tief Frau B.iid.
win und rang verzwehjelt die Hände,

.Wie sieht Rudolf aus?" fragte' de,
Amerikaner.

.Er ist dick, hat ein rotes, frische!
Gesicht und graue Haare. Imme,
lächelt er immer er sieht seh,
freundlich ans aber sein Herz ist

falsch. Er ist ein Berbrecher. ein,
Bestie in Menschengestalt, ein "

.Tracch", raunte Arnold dem Ame.

rilaner zu. indem er ausstand, .si,
beschreibt ja ganz genau Jascher.

.Ganz recht", versetzte der An,eri
kaner mit ernster Viiche, .ich habe die

sen Leidacht schon seit dem Augen-blick- ,

seit Bocaros gestand, daß Ja
scher sein Freund sei. Run wissen

wir endlich, wer nu Brand ermor
deie".

.Noch ein Weib noch eins",
stöhnte Frau Baldwin. .ein zweites

Opfer".
.Es wird sein letztes sein!" rief

Tracey grimmig. .Gott sei Dank,
daß er nicht Gerdas Aaler ist! ,'Mir
tun nur die Kinder so schrecklich leid!'

Frau Baldwin erhob sich. .Sie
dürfen es nicht erfahren nie!" sliesj
sie angstvoll hervor.

Wenp Jascher der Polizei in di,

Hände fällt, ist das kaum zu vermei
den", meinte Tracey.

Na, warten wir erst mal ab",
warf 'Arnold in. .Vielleicht ist Ja
scher gar nicht schuldig "

.Er ist ganz sicher der Mörder"
unterbrach ihn Frau Baldwin ir
scharfem Ton. Machen Sie, wa?
Sie wollen, bloß halten Sie mir de?
Mann fern. Ich bin gefährlich
ebenso gefährlich wie er selber, den?
ich bin zu allem fähig."

.Nun ja, wir werden fchen", be

gütigte Tracey und überredete sie, sick

niedtrlllegen. Arnold ging inzwi'
fchen hinaus und Tracey blieb nock

eine Weile bei ihr im Zimmer, um
sie zu beruhigen. Als er herauskam
schritt er schweigend dem Gariento,
zu.

.Ich hab den Brief abgeschickt"
sagte er zu Arnold, .und außerdem
habe ich telegraphiert. Jascher wird
heute abend bei dem Prosessor sein,
verlassen Sie sich karauf".

.Wollen wir die Polizei benachrich-

tigen?"
.Noch nicht", antwortete Tracer

zögernd. .Der, Mann ist immerhin
G'idas Stiesvatec. Wir iverden ihn
zwingen, ein abzulegen
und jagen ihn dann zum Lande hm
aus. Berhaflen möchte ich ihn nichl
lassen".

Wir haben ja auch noch keine

Beweise für seine
Schuld."

Hm nun ja. Bocaros hält noch

mit etwas zurück."
.Und wie steht es mit Frau Bald-win?- "

Sie ist ruhiger geworden. So
lange sich nicht ihr zweiter Mann
bei ihr sehen läßt, ist alles gut
Sobald er ihr aber zu nahe kommt

Nun?" fragte Arnold, als Tracer,
stockte.

Schießt sie ihn über den Hau
fen!"

.Unsinn! Sie wird wohl gar nich!
schießen können."

.Sie wird ihn schon treffen. Ti,
Frau ist wahnsinnig vor Angst unk
macht kurzen Prozeß. Sprechen Si,
zu keinem Menschen von dem, was
wir bis jetzt in Erfahrung gebracht
haben, Calvert."

.Wenn Jascher wirklich der Mör-
der ist und Frau Baldwin ihn nie.
verschießen wurde das wäre di,
einfachste Lösung der Geschichte. G'i
wäre für alle Beteiligten: für Feller,
feine Frau, deren Kind und auch fül
Laura das beste."

.Und auch für Gerda und derer
Stiefgeschwister. Und für Frav
Baldwin ebenfalls", fügte Tracer'
hinzu. .Die arme Frau tut mir leid

Sie ist von Herzen gutmütig uni
wird freier aufatmen, wenn Jafchei
nicht mehr ist."

Sagen Sie, Tracey, was für ki?
Motiv mag Jascher gehabt haben,
Flora zu ermorden?"

Wahrscheinlich ist es aus Geldg'ei
geschehen. Nun, wir werden hosfent
lich genaueres erfahren."

Die beiden Herren fuhren mitrin
ander in die Stadt zurück. DaZ
Theater war geschlossen, Calvert htt,
daher den Abend frei. Er ging mt
dem Amerikaner in in Restaurant,
wo sie speisten, aber, keiner von beiden

aß viel ihnen war der Appetit .

vergangen.
(Fortsetzung folgt). '

Deshalb. Herr: .Tu, D'n,
Frau ist doch ohnedies verschwen.
derisch, dazu hast Du ihr jetzt nock

iin Auto gekauft, man sieht sie jetz

den ganzen Tag r.ur auf der Stra
ße!"

Freund: .Weißt Du. da kocht si,

wenigstens nicht!"
S e tz e r k o b o l d. Seit ihn

der Reichtum so unerwartet in der

Schoß gefallen met, tat er kaum nock

einen Schritt zu Fuß: nur das Autt
schien ihm sian k 'sgemäß.

Kein Wunder. Singende,
Tourist (der während des Liedes wie
d erholt niesen muß): .Ich werde den

Schnupfen überb.iupt nicht mehr loö".
.Kein Wunder, wenn Sie immer,

fort In einem kühlen Grunde" sin

'gen .

! Ttoman von

(23. Jortsebung).
,Sa& 1cht mil uadeuu Wortui:

id, habe iyn genommen! Na ja, oiel

leicht habe ici) ai,ch Zrau Brand tt
mordet. SliMirni! Doch zur Sache:
wer kommt N'Zch zu Ihnen? Jenes
Manchen "

Sie ist erst nach dem Morde zu
mir gekommen."

Via, die ist auch nicht schuldig.
Wer sonst V

Aoearos gestand nach einigem Hin

und Herreden widerstrebend, daß auch

ijxaa Baldwin manchmal zu ihm ge

tomilier sei.
Hier backte Iracen erstaunt auf.

.Jtann sie den Cchlüsscl genommen
Hildens

Unfum." rief Arnold in entschie

denem Tone. Diese träge, bequeme

Irau, die keinen Echritt zuviel tut.
'Tann hatte sie ju auch die Briefe ge

schrieben, da der Schlüsse! von einem

jener gefälschten Briefe begleitet war.

Aus welchem Grunde hatte Frau
Baldwin mich und Laura in eine so

fürchterlich Lage bringen wollen?"

'.Ich recisj es nicht', murmelte Tra.
:tx erregt, als er sich des ausfallenden
kZ?nehmens seiner zukünftigen

Schwiegermutter in der Blumen trage

p Hampstead erinnerte. Sie ist, eine

sonderbare Frau. Das Medaillon mit
irrem Bild "
"

.Ich glaube ein solches Medaillon
bei Frau Baldwin gesehen zu haben",
rarf der Prosessor ein.

So? Haben Sie das?" Der Amt

:i!aner sah Calvert gespannt an. Sie
;lauben doch nicht, daß Frau Bald
vin Frau Brano ermordete?"

So furchtbar ernst die Situation
vur, mußte Arnold doch lächeln bei

leset Vorstellung. .Eher glaube ich,

)aj$ ich selber den Mord beging",
sagte er. .Aber die ganze Sache ist

n einem undurchdringlichen
umgeben. Können Sie es

nicht lüften, Professor?"
.Nein. Ich habe Ihnen alles ge

jagt, was ich weiß, antwortete der

Grieche. Waö werden Sie nun
tun?"

.Zu Frau Baldwin gehen und sie

nach den, Medaillen fragen. Außer
dem muß ich Jascher sprechen. Viel
leicht hat er etwas Neues entdeckt".

.Er wird jedenfalls heute abend zu

mir kommen. Ich habe ihm gelchrie
ten". ;

Der Amerikaner klopfte auf seine

Brusttafche. .Den Brief habe ich

Ich werde ihn nachher zur
ost geben außerdem werde ich

ihm telegraphieren".
Wie kommen Sie dazu, sich meine

Briefe anzueignen?" fuhr der Pro
iessor auf.

.Sachte, sachte docaros! Lch habe

diese Geheimniskrämerei satt und will
der Wahrheit auf den Grund lorn
men. Wir kommen heute abend wie

der, um mit Jascher zu sprechen.
Wenn Sie uns einen Strich durch die

Rechnung machen, kriegen Sie keinen

:oien Heller von Calvert. Kommen

Sie, Calvert. Wir gehen jetzt zu!
Zrau Baldwin".

21. Kapitel.
Frau Valöwin hatte seit dem Tage,

an welchem sie ihren zweiten Saiten
wiedergesehen, keine ruhige Stunde
mehr gehabt. Im Innersten ihres
Herzens fürchtete sie sich unsagbar vor
dem Manne, der sie früher so brutal
behandelt. All diese langen Jahre
hindurch hatte sie ihre geheime Angst
mit sich herumgetragen und manch

mal schrecklich unter derselben gelit-te- n.

Zu manchen Zeiten war sie ru
higer gewesen, weil sie hoffte, er sei

tot. Seit sie ihn neulich aber am
Fenster gesehen, war ihre furchtbare

Ängst hundertmal schlimmer denn je,
da sie sich nun nicht mehr sicher vor
ihm suhl!. Ueber ihr Geld hatte er

ja keine Macht. Um ihren so wktt
voll gewordenen Grundbesitz konnte er

sie auch nicht beschwindeln. Aber er
hatte immer eine Ä'rt und Weise

sie zu terrorisieren, daß sie sast

stets getan, was er wollte. Aber sie

hatte sich vorgenommen, ein solches
Leben nicht zu ertragen wenn er

kam. wollte sie ihn einfach niederschie-ße- n.

Soweit hatte ihre wahnsinnige
Lngft s getrieben.

Wäre Frau Baldwin eine kluge
ksrau gewesen, so würde sie zu ihrem
Nechtsbeisiand gegangen sein und die
sen um Rat gefragt haben. Dann
hätt sie erfahren, daß ihr Mann,
nachdem er sich jahrelang nicht um
st und die Kinder gekümmert, keinen

Anspruch mehr an sie hatte, daß auf
ihren Äntrog die Scheidung ausge-spreche- n

werden würde. Aber sie war

ibtn nicht klug. Sie wollte ihr Schick,

sal selbst in die Hand nehmen. Sie
hute sich einen iKeoolser gekauft, den

. sie des Nachts unter ihrem Kopfkiffen
und bei Tage, wenn sie auf dem

Tofa lag, unter dem Sosakiffea ver

iarz. Stand sie auf, dann steckte sie

ihn in die Tasche und trug ihn überall
mit sich herum. Doch von alledem

jagze sie niemandem auch nur ein

ZLörtchkn, nicht einmal Gerda, die

zr nicht begriff, worum ihre Mutter
jffct immer so blaß und U schweigsam
ic'-r- . Matt N?mcm zu lesen und

Frrgu Crnne.

"'
Konfekt zu naschen, wanderte Frau
Äalöa,.in im Hause herum und fühlte

ab und zu in die Tasche, um sich zu
vergemisiern. ob sie auch den Revolver

zur Hand habe.

Als Gerda sie eines Tages fragte,
was sie quäle, antwortete sie: .Man
hal seine Sorgen, liebes Kind, aber

ju werden schon vorübergehen". '
So standen die Dinge, als Tracey

und Arnold zu ihr kamen. Als die
beiden Herren, geführt von Harry,
:nö Zimmer traten, lag Frau Bald
min auf dein Sofa. Kaum war Tra
cey eingetreten, da fuhr sie von dem

Sofa in die Höhe und griff blitzschnell

unter das Kissm. Als sie sah. daß
es nur ihr zukünftiger Schmiegersohn
war, sank sie mit einem sonderbaren

Lächeln, aber totenbleich, zurück.

.Sie haben doch in letzter Zeit
nichts von Rudolf gehört, liebe Mut
(er?" fragte der Amerikaner.

Nein", antwortete Frau Baldwin,
.er hat sich nii,t iriedet blicken lassen.
Aber wenn er kommt" hier funlel
ten ihre Augen unheimlich .dann
soll er sich wundern. Ich bin nicht
mehr das schwache, gefügige Weib von

früher. Wie geht es Ihnen, Herr
Calvert?"

.Tanke gut. gnädige Frau. Aber

Sie scheinen sich nicht besonders wohl
zu fühlen?"

Klan hat feine Sorgen. Jeder
Mensch hat Sorgen".

.Herr Calvcrt ist mit hergekommen.
Mutter, weil wir gern eines Schmuck

stücks wegen von Ihnen Auskunft ha
den möchten".

Frau Baldwin richtete sich blitz

schnell in die Höhe. .Mein Diaman-tenhalsband-

stieß sie hervor. .Wo
ist es?"

Arnold blickte den Amerikaner be

troffen an. Dieser schwieg.
.Von einem Tiamantenhalsband

weiß ich nichts", versetzte Calvert.
Ich wollt Ihnen nur das hier zei

gen." Bei diesen Worten streckte er
ihr auf seiner Hand das kleine, gol-de- ne

Medaillon entgegen, das er von
Feller erhalten. Kaum hatte Frau
Baldwin es erblickt, so stieß sie einen
lauten Schrei aus, packle Calvert
beim Arm und starrte ihn mit vor
Schreck 'weit qeöfsneten Augen an.

.Wo ist er?" kam es ansivoll über
ihre Lippen. .Ist er draußen? Wenn
er vraiin in enn c&r.eii lieft
sie Arnolds Arm lo und riß den
Revolver hervor.

.Was ist Ihnen?" fragte Calvert
erschrocken. ,

.Ich kann es mir denken", bemerkte

Tracey mit gepreßter Stimme. .Das
Medaillon gehört Rudolf".

.Ja. ja, es gehört Rudolf!" be

stätigte Frau Baldwin und warf ent
setzte Blicke auf Tür und Fenster.
.Wo ist er?"

.Er ist nicht hierl" sagte Tracey
und versucht ihr d.en Revolver wegzu

nehmen. Aber Frau Baldwin hielt
ihn fest.

.Er wird wiederkommen!" sagte sie.

.Und ich muß darauf gefaßt sein".
Bei diesen Worten verbarg sie die
Waffe wieder unter das Kissen.

.Was hat sie nur?" flüsterte Cal
vert.

.Lassen Sie sie nur", raunte ihm

Tracq zu, .fragen Sie sie nach dem
Medaillon. Sie leidet an einer fizen
Idee, weiter nichts".

.Das Medaillon das Medail
Ion!" murmelte Frau 'Baldwin und
begann bitterlich zu weinen. .Ich
schenkte es Rudols, als wir noch nicht
verheiratet waren. Mein Bild ist
darin. Damals war ich ein junges
Mädchen '

.Wollen Sie es ansehen?" fragte
Calvert und wollte es ihr in die

Hand geben.
Aber sie wich zurück wie vor einer

giftigen Schlange und schrie: .Nein,
nein! Ich rllhtt es nicht an! Er hat
es getragen! Gab er es Ihnen oder

" sie dämpfte die Stimme zum F!ü
fterton .fatid man s bei feiner
Leiche?"

.Es wurde in einer Totenhand ge
funden".

.Ah. also ist Rudolf tot? Dann bin
ich frei? O Gott, bin ich erlöst von

ihm?"
.Nein. Es wurde in der Hand der

r der Billa Ajax ermordeten Frau
Brand gesunden. Offenbar hat der

Mann, der das Medaillon trug "

.Rudolf!" raunte sie.

.Offenbar hat zwischen ihm und
seinem Opfer in kurzer Kampf statt

gefunden. Vielleicht sah Flora Brand
den Streich kommen, vielleicht hat
sie die Hand ausgestreckt, um ihn ab
zuwehren, und , hat ihm dabei daö
Medaillon von der Uhrkette obgc
rissen".

.Ja. Rudolf trug s an der Uhr
kette", murmelte Frau Baldwin. .Es
ist sein Eigentum ich habe es
ihm geschenkt. Er ist ein Verbrecher.
Jetzt ist er auch noch ein Mörder. Er
wird kommen und auch mich ermor
den! Wo ist mein Revolver?" Bei
den letzten Worten griff sie, ganz weiß
vor Angst, unter das Sofakiffen.

.Noch missen wir nicht, ob er wirk
lich ein Mörder ist", sagte Tracey in
besänftigendem Ton.

Automobile.

Willys-Ovcrlan- d Inc.

Gcbrailchto Autos Ab.

tcilung
2017 Farnam Ttrasic.

Wir haben folgende t2,ars zum

oenaui:

Eine 1015 Oberland Coupc.
Eine 1!15 Ouerland Touring.

.rnci ,01 si Piierlrinh Tinirinas.
Eine 1916 Ford
Eine 1013 Ford.
Eine 1013 Oakland.
Eine 1015 Bnick.
Eine. Hole Coupe.

Oben angeführte AutoS sind tnc
chnnisch im besten Zustand und ran
gieren im Preise bau 5125 und aus
Ivärts. tf.

The Elcar, $795.

Gebaut, um Dienst zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die seit
43 Iahren Oualitäts-Produkt- e lt

hat. Vorzügliche Agenturen.
Aussichten. Schreiben Sie uns Heu

te um Bedinguugen. Wir find die

alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebras ka und Wejt-Joüv-

Ncbraoka ffl Gar Co..
311 südl. 11. Str.. Lincoln. Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

$100 Pclohunng für jeden
Aiito-Magnet- den wir nicht repa
rieren können. Berkaufen Affinity
Sparkplugs. ?1 per Stück, retail.
O. Baysdorfer, 210 No. 18. Str.

4.13-1- 7

Smith & Tco.sner, 723 Süo 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preisen. ZrtZten Neparature
Ansbewolirung der reinlichsten u.
liellslen Garage in Omaha. Douglas
1700. 5.17.1

Automobil Versicherung.

Spezialrate für Liabilny Vers-ch- e

nuig auf Ford Cars, ecnfchlieklich
Eigentums-Schade- $25 Feuer, nnd

Ti.b!tahi,.!dcrUcherung zu nieorigilen
Preisen.

Äilly Cllis & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2810.

Ncbraska Auto Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zusriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele
vhon: Touglas 7390. F. W. Houser.
Omaha. Neb. 1

Autg'Nkparatnre.

Tell & Binklcy 3213 Harney.
Erstklassige Auto-Reparawre- Auf.
srisckzen macht aZe Cars neu. Starke
Schlepp' Car. Touglas 1540.

44347
Tetektwö.

James Ällen. 312 Neville Blnck

Beweise erlailgt in Kriminal, und
Zivilsällon. Alles streng vettrau -

lich. Äzler uzu. Woynung, ou

glas 802. tf.

ilXlitaii;d)C.

Bonricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 134445 Arlington Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471.
24647

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können, ipmie

mäßig. Holst Opticol Co.. 91
Brandeis Bldg. Omaha. -- 24547

Photographifches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, macht

große Freude m künftigen Joch
ren. Epezialpreis für Konfirmcm
den. besucht und seht, waS toit
für anders getan. Z2 d. Dutz. aufw.

Rcmbrandt Studio,
20. und garnam Straße.

Unsere Ällder verblassen nie!'
440.17

Kodak FiNishing".
Films frei cnnuickelt, in einem

Tage. Nase Kodak Studio. Neville
Block. 16. und Harney, maya.

124-1- 7

Medizinisches.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelt. Sprecht vor oder schreibt

Dr. Frank H. Wray. 306 Bee Bldg..
Omaha. Nebr, 7

Staats Institute, 1500 Harney
Str.. elektrische Licht.. Sitz, und
Tuschbäder: therapeutische Behand-lung- ;

Muskel- - und schwedische Mas-sag- e.

Frl. Frieda C. Staats, Eigen- -

tümerin. Douglas 7097. Abends
geöffnet.

Nur wissenschaftliche Massage.
Teutsch.? Zirankcnwärterin und. F1

Schmidt. 301 Aseviüe BÜ., 16. und

Zn verkaufe: Ein Rroccrn-Gcichäft- .'

etabliert seit .20 Jahrm:
nomiiditc Nachbarschaft: Farmer-llimu'iu'ii- b:

lullia .ut versaufen.
.Eigentümer will in .Ruhestand flehci,

& u,;,j, j-- ftrenafte Uniedudmnc!
veueiien, i. ctenrn, 601 (fast

roadivn. Coimcil Bluffs. Ja.
1227.1c:

Farm- - nnd Stadt Grnndcigentnm.
verkaufe urd tiertcusche Grund-eisteiitii-

irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sudow, S38 Bren,-dei- s

Store Bldg.. Li'.iaha. Neb. tf.

Zu verkaufen: Ein wertvoller
Baiit'IaL in Tunde:. Nabe einer
Schule und Straseiibahn, im besten
Teil von Tundee. Box 13 Omaha
Tribüne, 12-- 1 2. IC.

Pinen g,tten Nclcr !!ad.
1 sein flck'sn-iic- '."der Land, 5si.

und Spring Straße.

lij Ader feii, gelegenes Land,
westlich von Beuson, $1,150.

5 Acker. 6 Zimmer Haus, cinsle-zäun- t,

6 Block zeitlich von Floreiicc,
$1,000.

Verkäufe gegen Bedingungen oder
gegen Austauick) Ihres Hauses.
Seht uns wegen Bargaius. Teutsdie
Firma.

Raop Sri-.-

10si McCaaue Blda.. Omaha. Nebr.
Tel. Taualas 1053. 12.28-lGr- -

Z verkaufen: Touglas Coi:n.
li) Faun. 100 Acker, 15 i'ic:!en von
Omaha. W. X. Smith Co., 1)14
Eiku Nat, B.rns S'lda. V

Zu verkaufen: Großes 2tü,f
Sx'eit tfreii" (Gartenland. 000 Fu'j

iav.i und 242 Fuß breit. Annehm-

bare Bedma.ui'.geu. Tel. Lali'ut
677. 12 12.1;

Nebrriska Farms.
210 Acker tvohl kultivierte Sch

jt'ountn, "Pub., Farm. Nahe deut.
'scher Kirche und zwei guten Ttädt- -

dien. Alles guter Beden unter
iböebsrer Enttvickelung. Preis $lQ,
000. $10,000 bar. Rett zu 5 Pro-
zent. C. R. (5ombs. HO'.) BrondeiS
Theatre B!dg.. Omaha. Nebr.

1 2, 1 C. i c,

Firns verbesserte Farmen beficr
Oualität im si.ööftlichen Custer
County. Nebr,. zu günstigen Bedin
gungen zu verkaufe,,. 10 Anzah.

nura, Rch in IC Jahren mit 0.
Benutzt diese Gele.

mü)ci
F. X. Äalkrr, tolrnc Bldg,, Omaha

Bargains.
Einige grosze und kleinere tt'es:.

iliche Rauches. S. S. &. R. 15.

lliJonlg entern, Om. Jd. Bank.
12 20-- ' 6

Land?
Passend für (artenbail oder für

Hühnerzucht. In verschiedenen Tei
len der ctadt1 gelegen; aiuiehrnbare
Bedingungen. Tel. TouglaS 2500.

124 21 r

"

Texas Land.
Ost'Texas deutsche Niederlassnng.
Kommt oder schreibt sür mein

freies Buch über guteZ Korn- - und
AlsalfaLand im ösrl. Tcras für
per Acker. Drei interessante Aus'
sagen von deutsd?en Siedlern. W. S.
Frank, 201 Neville Blk 6

Wsconfln.
Milchmirtschaftgegenö; beste Bcr-gain- s,

ZI per Acker Anzahlung,
leichte Bedingungen, Ricker . Scim
Land Co.. 710 World-Heral- d Bldg.

12,4
John Happe, Kontraktor.

Uebermittelt olle Repalüturarbei.
ten. Umbauten, Anbauten, usiv.,
neue Fußböden. Winterfenster.

geliefert. 224 i'tec.
line Bldg.. Omaha. Nebr; Touglaö
?!074. tf.

. Screens nud Stnrmtüre.
T. H. Weirich Co.. 1317 N. 24.

Str. Webiier 2577. 12.294

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoreu. Dou
glas L019. Le Bron & Grari.

116 Süd 13. Str.

Elektrische Drahtlegung. Beleuch- -

.. .f si';.. cni .i .n i
"'"Uviprr, tuiutc, yuTuiuuutn,

6113 Howard A.'UUlll3 I M.

1.2-1- 7

Kopfkissen d Matratzen.

ä--s
,

w u3S
S8 zumyaiven mreia der neuen.

ion7 rrm na Etr Douglas
12467. 1.5-1- 7

ARAM DRES& FLEATING

Buno.v CO., 3C6-- 7 Paxton
U6th and FamailPOCK, st. Z.. in

aia. icitptu 5,uLüts L10S. Ac- -

und Kinderptlege: eine oie guresWgrlct niriji.

Iriedrncrichtkr.

H H. Claiborne, Rechtsanwalt.
5ia 13 Paxtott Block. Rechts !

chen und notariellen Angelegenbei.
teil besondere Ausmerksamkeit zuge.
wandt.

TanzAkademien.

Turpin's Ta::zAkademie. 2H. und
arncim.

Busch & Borghoff.
Telephon Touglas 3319.

(Grundbesitz , Lebens-- , Äranken. Un
fall, und Feuer Versicherung, 2be,,sz

(Geschäfts, Vermittelung.
Zimmer 730 VurlS-Heral- d

15. nd Zarnam Strafik,
Omaha. Ncbr.

waz"
X.

.
2

K - ' .i': t.
i '. -
4 A t

l'Xt :
I 't

tzm
liäkelbttch

s. 2.

San AdeNae C o r 1 1.

HiisIducl: Nr, 2, me b'.rr nwfll, illial.
JInrrfi(iini!Ci und ntutHe Winker (nr nrhafilii
(Siiiüif uns t"it'cn. fibuiföiniflfn Ilnt in:t
hfirlli'l) n no (flirr ,rad il Mi fflwMI. ri
tonnen nirti! IrlnPhfil in Sliifrrtiniuifl ttdet
ne!ltmnckv, i!c '.""ii ni:l liinlnp, inic tuctp

i.e nfirnuiM H'v IflfAftitöfr, J'iuiiniifie. td
iticn ltüft CiDösS, ?cScc i ill Ulf !,ch eil
Wen?- mit (in i'Jin trt jircinm! tnibaltin

plus ."riiii folüp oh? bisse l'iiil) ffüi.
Hefe Auch tut 12c porwnei m Post kv

(nudl. s

Tägliche Oniaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

- -
aS berühmte Ballet Nüsse

am 16. Dezember in Omaha!

Tiaghileis's Ballet ?lusse wird am
Sanistag, den 10. Dezember im Au-

ditorium seine Aufwartung machen.

Waslaw Nisinsly der anerkannte be

sie und vortrefflichste Tänzer der Ge

genwart hat die direkte Leitung die

scr Gruppe übernommen und tritt
auch selbst als Solotänzer auf.

Sowohl in europäischen Haupt
näMei,, als auch in New ?)ork hatte
diese Gesellschaft wahre !i!,ei,etn-umps- c

gefeiert, die sich zweifelsohne
in Oniaha wiederholen werden.

, Musik, Farbenpracht und Vorzug
liche Pantominendarstellung geben
den gebotenen Tanzleistungen eine

angenehme Abrundnng die die ver
schiedenen Vorstellungen zu wghren
Meisterstücken in ihrer Art machen.

Im Musik-Yei- m.

Am Samstag, den 16. Dezember,
hält der Tamen.Gesangverein Con
eordia einen seiner so beliebten
Bälle ab, der wie stets, viele Gäste
anziehen dürfte.

Am Sonntag, den 17. Dezember,
findet ein gemütlicher Ball des s

für Mitglieder und
Freunde statt.

Am Weihnachtstage, Montag, den
25. Dezember, ist nachmittags 5iin
derbescherung seitens des Damen
Vereins. Abends reiht sich ein Ball
an diese Feier.

Am Sonntag, den 31. Dezember,
wird der Musikverein mit einer

aufwarten. Zur Auf
sührung gelangt das reizende Sing,
spiel Das Versprechen hinterm
Herd". ' Natürlich bildet auch hier
wieder ein Tanz den Veschluh.

Heim und guten Lehn imiiijcht.
Webster 47

Stellengesuche We'blich.

Stelle gesucht: Teutsdie Frau
sucht Stelle als Haushälterin bei

älteren, alleinstebenden verinö-gende- n

Herrn; bin 50 Jahre alt
und rüstig. Gefällige Zuschriften
richte man an Omaha Tribüne, Bor
A. B. 12 1 4 16

Verlangt Männlich.

Männer verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir.

gend welcher Art und überall.

Sprecht vor in der Omaha Empii'y.
ment Bureau Office, 121 nöcd!.
15. Straß?.

Zimmer zn vermieten.

Schönes, groszes, möbliertes Zirn,
mer, gute ttoix, modernes Heim.
107 Süd 25. Ave. 124146

Kost nd Logis.
Sehr hübsches, großes Zimmer,

auch kleineres Zimmer; modernes
Heim. Einen Block

'

von Carline.
Beile V!ahlzeiten nahebei. Harney
3017. 12134

Fleisch Delikatesse.
Echte deutsche Bratwurst und ge

würztes Bees Misere Spezialität.
Nach allen Teilen des Landes ver
Zandt. Ä. Thomsen, 2303 Le,uen-wert- h

Str Omaha. 1243.1

Das preiswürdiOste Essen bei Peter
Runip. Dusche ttüche. 1.50

Todge Strabc. 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. t'
Glück bringende Trauringe bei Bro.

degaards. 16. und Douglas Str.
24 4 7

Hockzeite-Cinlaennge-

P&rpiU um qß.ifter und Drei e.

The N Lcarg Co 716 S 15. Ftk.'Hvorrichtungctt. Luhr & Luhr,
Str. oorr.-- 12.294

Zu verkaufen.

IM Acker, Tundy County. Nebr..!m verkaufen c 3ni
cr, !,,... n.nhr.ui, i

zu vertauschen.
Win)lrniaL SimMlf VSslll. L

V VI . ... v . ,...,. . -

Block von Carlinie. Äock üoaiVAN
Schule. 1 Black lnmi Hanscem I &

Vrandeis
i-o- i.i

Park. T. Sulivan. 662
Süiia

: ?' V t
s

M f )ß
V


